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Schwerpunkte der Fortbildungsoffensive 2008 bis 2012

Regelangebot

Von anderen lernen,
Netzwerke bilden

- Unterrichtsmaterialien
- Kompetenzraster / 

Lernjobs
- Koordination von 

schulischen Netzwerken

Schule entwickeln

verstärkte Schulbegleitung
zum Schulentwicklungs-
Prozess sowie zu 
Erziehungsaufgaben 
in der Schule

Veränderungen steuern

- Schulleitungen
- Leitungskräfte
- Mittelmanagement
- Steuergruppen

- Change-Management

Individualisiert 
unterrichten 

- Werkstätten zum Thema 
Individualisierung von 
Unterricht

- Teamtraining
- Übergang Schule und 

Beruf
- jahrgangsübergr. Lernen

in den Jahrgängen 0-3

Referendariat

- Modulangebote zum
individualisierten 
Unterricht

- Ausbildungscurricula
- Mentorenqualifizierung



Konstruktionsprinzipien der Fortbildungsoffensive 2008 - 2012

Maßnahmen 
müssen

im Unterricht 
ankommen 

Selbst-
verantwortete/s 
Schule / Lernen

Innovations-
kompetenz u. 
–bereitschaft

Lehrerkooperation
(NRW Evaluat.) 

Zeitliche u. inhaltliche
Anbindung der 

Fobi-Off
an die Reformschritte

Systematische 
Unterstützung 

(Qualifizierung 
u. Beratung) 

SCHUL-
REFORM

Bezug: Evaluation „Selbstständige Schulen“,; Hrsg. W. Lohre et al. (2008) / „Student Achievement through Staff Development“ 
v. B. Joyce u. B. Showers (2002) 



Fortbildungsoffensive: Ablauf des Qualifizierungsangebots 
„Individualisiert unterrichten“

Klärungsgespräch
in der Einzelschule

Ziel: 
Verständigung über 
individualisierten
Unterricht und den 
eigenen schulischen
Entwicklungsprozess

(z. B. auch einer
päd. Konferenz 
In der Einzelschule)

Fach 1

Fach 2

Fach . . .

Lernbereiche

Lernförder- 
liche Gruppen- 
entwicklung

Life-skill- 
Förderung
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Anschlussgespräch
in der Einzelschule

Auswertung und Ausblick

Ziel: 
Verknüpfung 

mit dem 
Schulentwicklungsprozess

1. Schritt 2. Schritt 3. Schritt



Qualifizierungsangebote zum Schwerpunkt „Individualisiert unterrichten“

Didaktische Werkstätten

Englisch

Deutsch

Mathematik

Medien

Lernbereich Gesellschaft

Lernbereich Arbeit und Beruf

Lernbereich Natur und Technik

Jahrgangs-
übergreifendes

Lernen
in der 

Grundstufe
(Klassen 0 – 3)

der 
Primarschule

Training:

Lernförderliche 
Gruppen- 

entwicklung

Werkstatt:

„Life-Skill-
Förderung

Teamtraining
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Fortbildungsoffensive 



LIF

Zentraler Begriff der aktuellen pädagogischen 
Diskussion – Was ist damit gemeint?

Kompetenz = Kenntnisse, Fertigkeit und 
Bereitschaft, über die ein 
Individuum verfügt, um eine 
bestimmte (neue) Anforde-
rungssituation zu bewältigen

Kompetenzen sind domänenbezogen und lassen 
sich nur über entsprechende Inhalte erwerben.
(Quelle: nach Weinert / 2001, S. 27 I)

„Kompetenz“
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